
Klassenzimmer ahoi

Segelnde Schule wieder zu Hause

30 Schülerinnen und Schüler aus ganz Bayern waren sechs

Monate lang auf einem ganz besonderen Schulabenteuer:

Die Jugendlichen segelten um die Welt und wurden an

Bord unterrichtet. Organisiert hat die Fahrt die Universität

Erlangen. Am Samstag lief das segelnde Klassenzimmer im

Zielhafen Kiel ein.

Stand: 26.04.2010

"Mein Leben lang erinnern"

Tümmler, (Alp)Traumwetter, Teamgeist

Unterstützung durch Uni und Freistaat

Die Schülerinnen und Schüler waren 183 Tage lang mit dem Schul-

Segelschiff "Thor Heyerdahl" unterwegs. Im Rahmen des

Projektes "Klassenzimmer unter Segeln" reisten sie dabei fast

25.000 Kilometer weit auf den Spuren großer Entdecker wie

Alexander von Humboldt und Christoph Columbus. Bei

mehrwöchigen Landaufenthalten erforschten sie fremde Länder

und Kulturen. Die Route führte sie unter anderem nach Panama,

Kuba und in die Azoren. Gleichzeitig waren die Zehntklässler für

den reibungslosen Betrieb auf dem Schiff verantwortlich.

In Kiel wurden die Zehntklässer von

ihren Familien begrüßt, die eigens

zur Ankunft des Schiffs aus ihrer

bayerischen Heimat angereist

waren. "An diese Reise werde ich

mich mein Leben lang erinnern",

zeigte sich die 15-jährige

KUS-Schülerin Isabella Hoesch nach

ihrer Ankunft überzeugt. Die

gleichaltrige Isabel Walter war die

Fahrt "das spannendste halbe Jahr

meines Lebens." Konrad Becker

(16) hat gelernt: "Schöne Dinge

kann man überall entdecken, wenn

man nur will."

Sechs Monate voller Abenteuer,

Anstrengungen und unvergesslicher

Erlebnisse – das bedeutete nicht

immer nur Spaß. Die Teilnehmer

haben am eigenen Leib erfahren,

was Seekrankheit, Sturm und

Heimweh bedeuten. "Das war

wirklich eine Reise an meine

Grenzen und darüber hinaus", gibt

der 16-jährige Benedikt Bischof zu.

Trotzdem sei der Spaß nie zu kurz

gekommen, findet Alexander

Dehos, die positiven Erinnerungen

überwiegen: Delfine, die das Schiff

begleiten, Sonnenaufgänge an Bord und der Teamgeist zwischen

den segelnden Schülern.

Bayerischer Rundfunk
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Die "Thor Heyerdahl" beim

Anlegen in Kiel

Segeln auf hoher See: Nix für

schwache Mägen.



"Sauberkeit noch ausbaufähig"

Quelle

 KI.KA (zur Startseite KI.KA)

 

Die Organisatoren zeigten sich mit

dem Verlauf der Reise sehr

zufrieden. Projektleitung, Lehrkräfte

und Stammmannschaft hätten sich

überdurchschnittlich engagiert,

sagte Claudia Kugelmann vom

Institut für Sportwissenschaft und

Sport in Erlangen, die sich für die

Gesamtleitung des Projektes

verantwortlich zeigte. Unterstützt

wurde der zweite Schul-Segel-Törn

von der Friedrich-Alexander-Universität und den bayerischen

Ministerien für Unterricht und Kultus sowie Wissenschaft und

Kunst.

"Es war eine Freude, mit den

Schülern zu reisen und zu sehen,

wie sie sich entwickeln. Sie haben

an Selbstvertrauen gewonnen und

haben Verantwortung für sich, aber

auch für andere übernommen",

resümiert Projektleiterin Ruth Merk

die Reise in einer Pressemitteilung.

Bei allem Lob muss Detlef Soitzek,

der Kapitän der "Thor Heyerdahl",

die seeerprobten Zehntklässer

dennoch tadeln: "Die Sauberkeit

und Ordnung in den Kammern und

im Schiff allgemein ist noch

ausbaufähig." Für das Schuljahr 2010/2011 ist ein weiterer Törn

mit dem 1930 gebauten Dreimaster vorgesehen.

Link-Tipp

Mehr Infos zum

"Klassenzimmer unter

Segeln" gibt's auf der

Internetseite des

Projektes

  [kus-projekt.de]
Klassenzimmer unter
Segeln

Die Reise der "Thor Heyerdahl" im KI.KA

Das schwimmende Klassenzimmer soll bei den Schülerinnen und

Schülern Fähigkeiten fördern, die im "normalen" Schulalltag oft

zu kurz kommen: Selbständigkeit, Teamgeist, Konfliktfähigkeit

und Verantwortungsgefühl.

Aber wie kamen die Schüler mit ihrer Verantwortung an Bord

klar? Oder mit dem Zusammenleben auf engstem Raum? Wann

stießen sie an ihre Grenzen Was passierte an Bord, als das

Wasser knapp wurde und die Heizung ausfiel? Und: welche

Abenteuer erlebten Sie an Land?

Das und vieles mehr gibt es in 25 Folgen der Serie "Klasse Segel

Abenteuer" zu sehen. Gestartet wird am 22. November 2010 um

16 Uhr mit einer Doppelfolge. Danach sind die jeweils 25 Minuten

langen Folgen immer montags bis freitags um 15.50 Uhr vom BR

im KI.KA zu sehen.

„Klasse Segel Abenteuer" ist eine Produktion der Bewegte Zeiten

Filmproduktion GmbH (Produzent: Tim Gorbauch) im Auftrag des

Bayerischen Rundfunks (Redaktion: Birgitta Kasseckert).

Dreharbeiten
erfolgreich beendet [Pressestelle]
Neue BR-Jugendserie "Klasse Segel Abenteuer": 

Großer Bahnhof: Freunde und

Verwandte der ...


